
Bausteine für Hauskreise:  
WERTE unserer Gemeinde 
 

 

Wir geben/leben unser Bestes 
Fragen für den Hauskreis: 
 
Nachdenken:  

• Wann habe ich mich über eine Bild / etwas Gebasteltes meines kleinen Kindes / 
meines kleinen Enkels gefreut? 

• Es war nicht vollkommen, aber wunderschön 

• Das Kleine hatte sein Bestes gegeben. 
 
Der Gedanke, das Beste zu geben, durchzieht auch die gesamte Bibel.  
„Das Beste von den Erstlingen deines Feldes sollst du in das Haus des HERRN, deines 
Gottes, bringen“ 2. Mose 23,19. Auch bei sonstigen Opfergaben 
 
Weitere Bibeltexte - in denen es um das Beste geht, verteilt diese Verse im Hauskreis, 
diskutiert darüber. 
 

- Kolosser 3:23  
Alles, was ihr tut, das tut von Herzen, als dem HERRN und nicht den Menschen; 

- Epheser 6:7  
Lasset euch dünken, daß ihr dem HERRN dienet und nicht den Menschen; 

- Kolosser 1:10  
daß ihr wandelt würdiglich dem HERRN zu allem Gefallen und fruchtbar seid in allen guten 
Werken 

- 1 Korinther 10:31  
Ihr esset nun oder trinket, oder was ihr tut, so tut es alles zu Gottes Ehre. 

- Psalmen 143:10  
Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist mein Gott; dein guter Geist führe 
mich auf ebener Bahn. 

- 2 Timotheus 2:15  
Befleißige dich, Gott zu erzeigen einen rechtschaffenen, unsträflichen Arbeiter, der da recht 
teile das Wort der Wahrheit. 
 
Was bedeutet: „Mein Scherflein dazu beitragen“? lest: Mk 12, 41-44 

Wir müssen nicht perfekt sein, aber wenn wir nach unseren Möglichkeiten unser 
Bestes geben, sind wir exzellent 
- wir geben unser Leben vorbehaltlos in Gottes Hand, er ist unser Herr in unserem 
persönlichen Leben 
- wir brennen für Jesus, begeistert sein und Engagement sind ein Ausdruck der Liebe zu 
Jesus 
- wir tun das, was er von uns möchte, fragen täglich nach seinem Willen für uns 
- er bekommt in unserem Leben den 1. Platz (Bedeutung von Liebe im Eigentlichen) 
- deshalb setzen wir für ihn unsere beste Zeit, unsere Begabung, unser Guthaben (unser 
Bestes) ein 
- Gott schenkt uns Gaben des Geistes, diese investieren wir in das Reich Gottes 
- wir sind mit natürlichen Gaben vielseitig beschenkt. Wir trainieren unsere Gaben und üben 
sie ein, um unser Bestes geben zu können 
- wir tun das nicht aus Zwang, sondern aus Dankbarkeit und Liebe 
- Mittelmäßigkeit, Desinteresse und Gleichgültigkeit sind Zeichen für eine erkaltete oder 
lauwarme Liebe zu Gott 
 
Tauscht euch aus über Eure persönlichen Begabungen und Fähigkeiten 

http://www.bibleserver.com/text/LUT/2.Mose23%2C19

